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Die Welt um uns herum scheint aus den Fugen. Kriege und Krisenherde 

in Europa und auf der ganzen Welt halten uns in Atem und in einem 

Gefühl der Hilflosigkeit. Aber nicht nur ausserhalb unserer Landesgren-

zen gibt es Situationen, Krisen, Herausforderungen, die wir gemeinsam 

lösen müssen. Sei es durch tatkräftige Hilfe vor Ort oder durch finanzielle 

Unterstützung von Institutionen, die durch ihre Arbeit Kindern und Ju-

gendlichen Halt geben und neue Perspektiven aufzeigen. 

Die diesjährige Bettagskollekte zeigt das breite Spektrum unserer Mög-

lichkeiten. Auf der einen Seite «amitola», eine Institution hier in unserem 

Kanton, die sich für Kinder und Jugendliche in schwierigen Situationen 

engagiert und ihnen Hilfe und Unterstützung angedeihen lässt. Und auf 

der anderen Seite der Einsatz von HEKS für die Opfer der Erdbebenka-

tastrophe in Syrien, der für die Menschen vor Ort überlebenswichtig ist. 

Beide Institutionen, «amitola» Perspektiven für Kinder als auch das Hilfs-

werk der evangelischen Kirche Schweiz HEKS mit der Nothilfe für Syrien, 

leisten wichtige und unentbehrliche Arbeit. Helfen wir mit einer Spende 

im Rahmen der Bettagskollekte 2023.

Der Synodalrat der Evang.-Ref. Kirche Kanton Solothurn dankt Ihnen für 

Ihren Beitrag ganz herzlich.

Evelyn Borer 

Synodalratspräsidentin

Beilage zum Kirchenboten 09/2023

Nothilfe in Syrien



Etwas versteckt in Neuendorf (SO), inmitten von Wiesen und Weiden und am 
Dorfbach gelegen, bietet amitola Kindern und Jugendlichen aus schwierigen 
familiären Verhältnissen Wohnraum, Wärme und Geborgenheit. Was 1998 als 
Grossfamilie begann, ist zur professionellen, zertifizierten Institution mit immer 
mehr Kindern geworden. Im Anbau des Wohnhauses der Gründerfamilie Misteli 
haben derzeit 12 Kinder und Jugendliche ihr Zuhause; sie werden durch ein Team 
von Fachleuten betreut. Vorübergehend – bis zur Fertigstellung der geplanten 
Erweiterung – werden zehn weitere Kinder in einer Aussenwohnung im Dorf 
betreut.

In den letzten Jahren wurde eine Zunahme der Fälle von Kindern in schwierigen 
familiären Verhältnissen verzeichnet. Vielen Anfragen mussten aus Platzgründen 
eine Absage erteilt werden. 

Aus diesem Grunde hat amitola mit Hilfe von Architekten und dem Patronatsko-
mitee ein Neubauprojekt «ein grösseres Haus für kleine Leute» erarbeitet. 
Der Neubau soll den bei amitola lebenden Kindern ein warmes und angenehmes 
Zuhause bieten, sowie mehr Platz zur Verfügung stellen können, als dies bis heute 
der Fall war.

Als Non-Profit-Organisation ist amitola jedoch nicht in der Lage, diesen Neubau 
ohne Hilfe zu realisieren. Damit das Projekt zustande kommen kann, sollen die 
benötigten Mittel mithilfe von Spenden beschafft werden. 

Der Synodalrat der Evangelisch-Reformierten Kirche Kanton Solothurn empfiehlt 
diese Organisation für die diesjährige Bettagskollekte.

Weitere Informationen unter: www.amitola-so.ch

Das zerstörerische Erdbeben vom 6. Februar 2023 hat die Menschen an der 
türkisch-syrischen Grenze in noch grösseres Elend gestürzt. Besonders prekär ist 
die Lage in Syrien, das sich nach einem fast zwölfjährigen Konflikt in anhaltenden 
humanitären Krisen befindet. 

HEKS leistet derzeit in Aleppo, Hama und Latakia Nothilfe. Die armenisch-protes-
tantische Kirche und die Compassion Protestant Society (CPS) der arabisch-protes-
tantischen Kirche, mit denen HEKS seit Jahren zusammen arbeitet, haben sofort 
nach dem Beben Kirchen und Schulen als Notunterkünfte für die obdachlosen 
Menschen zur Verfügung gestellt. Dort erhalten täglich rund 1200 Personen nebst 
Schlafplätzen auch Mahlzeiten, Hygieneartikel und medizinische Grundversorgung.
Darüber hinaus betreibt die örtliche arabisch-protestantische Kirche in Aleppo 
eine Krankenstation, welche den Menschen kostenlose, medizinische Versorgung 
gewährleistet.

HEKS wird in Aleppo nun beschädigte Bäckerein, welche derzeit die Produktion 
reduzieren oder einstellen mussten, sanieren und reparieren, sowie Stromgene-
ratoren einbauen.

Im Weiteren werden HEKS und die armenisch-protestantische Kirche in Aleppo 
besonders schwer betroffene Menschen finanziell unterstützen, damit diese kaufen 
können, was sie in dieser schwierigen Situation am meisten benötigen. Für die einen 
ist das Nahrung oder Medizin, für andere ein Busticket zu Verwandten, um wieder 
ein Dach über dem Kopf zu haben.

Weitere Informationen: www.heks.ch/nothilfe-erdbeben-syrien

Besten Dank allen Spenderinnen und Spendern für die Unterstützung der beiden 
Institutionen.
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